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Stadtvert retung Ribnit z -Damgar t en  

 

 

 

PROTOKOLL 
 

der 15. Sitzung des Ortsbeirates Langendamm der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 

am 21.11.2017 
 

 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 18:30 Uhr 

Tagungsort: Tonnenbundhaus Langendamm, Weidensteig 1, 18311 Ribnitz-Damgarten 

 

Anwesenheit 

Vorsitz 

Herr Udo Voß  anwesend 
 

Mitglieder 

Herr Jan-Mario Georgi  entschuldigt 
 

Herr Hans-Dieter Hänsen  anwesend 
 

Herr Uwe Kammel  anwesend 
 

Herr Hans-Dieter Konkol  anwesend bis 17:45 Uhr 
 

Herr Axel Krauel  anwesend 
 

Herr Axel Schröter  entschuldigt 
 

Schriftführer 

Frau Antje Weilandt  anwesend ab 17:20 Uhr 
 

Presse 

Herr Edwin Sternkiker  anwesend 
 

 

 

Tagesordnung 

 

öffentlicher Teil: 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-

higkeit 

2 Feststellung der Tagesordnung 
3 Entwicklung der Hafenanlagen in Langendamm 

4 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 19.09.2017 mit Protokollkontrolle 

5 Anfragen/Mitteilungen 
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TOP 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-

higkeit 
 

Herr Ortsbeiratsvorsitzender Voß eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte die ord-

nungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit zu diesem Zeitpunkt  6  anwesenden Mitglie-
dern fest. Gleichzeitig begrüßte er die Vertreter der Wassersportgemeinschaften und zahlreiche Bürger 

aus den Ortsteilen.   

 

TOP 2  Feststellung der Tagesordnung 
 

Es wurden keine Änderungsanträge zur Tageordnung gestellt. 

 

TOP 3  Entwicklung der Hafenanlagen in Langendamm 
 

Von der Wassersportgemeinschaft "Am Bodden" war der Vorsitzende Herr  Wolter und ein weiteres 
Mitglied anwesend. Sie berichteten, dass es bereits Gespräche mit Frau Finder über den neuen Pacht-

vertrag gegeben hat. Zu einem Abschluss ist es aber noch nicht gekommen. Bei der Vermessung der 

Fläche wurde festgestellt, dass Flächen von der Stadt mit gepflegt wurden. Um Fördermittelanträge 
stellen zu können, braucht der Verein einen Vertrag mit einer langen Laufzeit.  

 

Der Verein betreibt keinen Kinder- und Jugendsport. Der Verein beteiligt sich an Veranstaltungen von 

der Stadt Ribnitz-Damgarten, führt aber auch eigene Veranstaltungen durch.  
 

Ein Teilbereich der Landzunge soll als Schutz gegen Vandalismus und Sachbeschädigung abgesperrt 

werden. Durch Vandalismus wurden in diesem Jahr mehrere Boote beschädigt und Kraftstoff entwen-
det. In dem abgesperrten Bereich sollen zum Beispiel  Baumaterialien zur Reparatur der Mole gelagert 

werden. 

 
Im Verein befinden sich zur Zeit 76 Mitglieder, die finanziell für die Aufwendungen der Pacht, Pflege 

und Wartung der Anlage aufkommen.  

  

 
Von der SG "Wasserfreunde" waren Herr Tuschling und ein weiterer Vertreter anwesend. Der neue 

Vorsitzende Herr Oeckel ließ sich entschuldigen. Die Sportgemeinschaft hat bereits einen neuen 

Pachtvertrag mit der Stadt abgeschlossen. Darin wird ein Pachtzins von 0,94€/m² erhoben. Weitere 
Neuerungen gab es nicht.     

 

TOP 4  Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 19.09.2017 mit Protokollkontrolle 
 

Zum Protokoll der letzten Sitzung gab es keine Einwände.   
 

TOP 5  Anfragen/Mitteilungen 
 

1. Herr Voß begrüßte Frau Creutzburg und Frau Lübcke zum Thema abbrennen von Pyrotechnik im 

Ortsteil Langendamm. Frau Creutzburg schilderte ihre Erlebnisse und Bedenken, wenn Pyrotechnik zu 
Silvester oder am Tonnenbundhaus bei Feierlichkeiten abgebrannt wird. Als Vorsitzender des Aus-

schusses für Sicherheit und Ordnung ergriff Herr Konkol das Wort. In der Verordnung zum Spreng-

stoffgesetz wird das Abbrennen eindeutig geregelt. In unmittelbarer Nähe von reetgedeckten Häusern 
ist es verboten. Eine zusätzliche Regelung wird nicht für notwendig erachtet, da das Gesetz aussage-

kräftig ist. Eine Kontrolle dieses Verbotes am Silvesterabend ist auf Grund der Besonderheiten des 

Abends nicht realisierbar. Jeder Bürger ist allein verantwortlich für seine Handlungen. Dieses Thema 

wird gerade in der Sitzung des Ausschusses für Ordnung und Sicherheit behandelt, da es auch andere 
Ortsteile betrifft. Sofern eine andere Entscheidung getroffen wird, erfolgt eine öffentliche Information. 

Frau Creutzburg schlägt eine Befragung der Einwohner des OT vor. Auf dem Fischland/Darß werden 

zentrale Plätze eingerichtet. Nur dort dürften am Silvesterabend Pyrotechnik abgebrannt werden. Die-
se Entscheidung müsste aber von der Bevölkerung getroffen werden, die Frau Creutzburg gerne an-

schreiben soll.  

 

2. Beim letzten Sturm ist im Schilfbereich eine Weide umgefallen. Wer ist für die Beräumung zustän-
dig? 
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3. Die Leerung der Glascontainer erfolgt unregelmäßig und nur nach Aufforderung. Herr Hänsen bittet 

um eine Information, wie es mit dem Abfallentsorger geregelt ist 
 

4. Die Probebohrungen für die Brunnen in Langendamm sind erfolgt. Wann werden die Brunnen ge-

baut?  

 
5. Für die Zufahrt am Hafen im Hafenweg sollte ein neues Schloß eingebaut werden und die Feuer-

wehr einen Schlüssel erhalten, das ist immer noch nicht passiert. 

 
6. Warum erfolgt für das städtische Grundstück in Dechowshof (Verbindungsweg) keine Vermarktung 

der Baugrundstücke ? 

 
7. Vor dem Heideweg 31 ist immer noch ein Kabel nicht angeschlossen und schaut aus dem Erdreich 

heraus. 

 

8. An der Bushaltestelle in Dechowshof ist eine Scheibe raus. 
 

  

 
 

 
 
 

 

 
 

 

Udo Voß Antje Weilandt 

Vorsitzender Protokollführerin 


	Sitzung Anlage 01 'Protokoll'

